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Anneliese Schupp (1921 – 2009) 
 
 
Der Offenbacher Verein für Naturkunde 
trauert um sein Ehrenmitglied ANNELIE-
SE SCHUPP, geborene SCHLOMS. Sie 
stammte aus Bremew und wurde dort 
am 12. November 1921 geboren. Am 5. 
November 1957 heiratete sie den Uhr-
machermeister ANTON SCHUPP. Im 
gleichen Monat zog das Paar nach Of-
fenbach-Bürgel. 
 
ANTON SCHUPP, geboren am 3. Novem-
ber 1921, betrieb von 1955 bis 1960 in 
der Schönbornstraße 12 in Bürgel ein 
Uhrenfachgeschäft, danach wurde das 
Geschäft in die Langstraße 47 verlegt, 
wo es bis 1981 bestand. ANTON SCHUPP 
war bereits 1969 dem Verein beigetre-
ten (WITTENBERGER 2006). Besonders 
die Pflanzenwelt hatte es ihm angetan. 
So studierte er zunächst die Flora der 
näheren Umgebung. Seine Frau ANNE-
LIESE teilte mit ihm die Liebe zur „scientia amabilis“. Sie begleitete ihn auf vie-
len Exkursionen, die beide akribisch in Aufzeichnungen und Fotos festhielten. 
So ist es auch verständlich, dass ANNELIESE SCHUPP am 10. März 1977 eben-
falls unserem Verein beitrat. Gemeinsam richteten sie eine Fülle interessanter 
Vorträge über die Besonderheiten der Pflanzenwelt aus. 
 
Auch im Vereinsleben engagierte sich das Ehepaar SCHUPP. Viele Jahre küm-
merten sie sich gemeinsam um die umfangreiche Bibliothek des Vereins für 
Naturkunde. 
 
Die Ernennung zum Ehrenmitglied erfolgt zusammen mit ihrem Mann ANTON 
am 16. Januar 1996 auf einstimmigen Beschluss der Mitgliederversammlung. 
Vorsitzender HANS-JOACHIM SCHABLITZKI überreichte dem aktiven Paar die ge-
meinsame Urkunde und würdigte das langjährige Wirken. 
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ANNELIESE SCHUPP überlebte ihren Mann um zweieinhalb Jahre. Sie starb am 
28. Januar 2009 in Höchenschwand im Schwarzwald. Aus der ersten Ehe von 
ANNELIESE SCHUPP stammt Tochter GISELA, die mit ihrem Mann in der Schweiz 
lebt. 
 
Mein Dank gilt Frau GISELA FLECHTER für Auskünfte über ihre Mutter. 
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